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ZUM GELEIT

Von Alex Christen

In unserer Zeit des Feierns und Festens mag es für manchen
müssig scheinen, der 75 Jahre des Bestehens eines Vereins mit einer
Festschrift zu gedenken. Und doch wäre es kaum verständlich, wenn
gerade unser Verein diese Zäsur im Ablauf der Erdentage nicht
benützte, um die Zeitgenossen von heute nicht nur mit Geschehnissen
ferner Tage, sondern auch mit seiner eigenen Geschichte bekannt
zu machen, mit einer Zeit und Männern, die uns zeitlich zwar noch
nahe, aber — ach — doch schon so fern erscheinen und die es wert
sind, auch unsern Tagen lebendig erhalten zu bleiben.

So mögen denn alle unsere Freunde vaterländischer Geschichte
die Seiten dieser Schrift durchblättern und sie werden mit wachsendem

Interesse feststellen, welch wertvolle Arbeit unser Verein in
den vergangenen Jahren geleistet hat. Sie werden aber auch
zugleich mit Ehrfurcht die Namen jener nennen, welche selbstlos dazu

beigetragen, den vaterländischen Gedanken und damit das Feuer

gut eidgenössischer Gesinnung in uns und in den kommenden
Geschlechtern wach zu halten.
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